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Schutzve ::ordnung "IJueJ:ermoos " ; Genehmiguug

Sehr geehrter lle::r Gemeindammann

Sie erhalten j-n der Bei-lage die mit Schreiben vom 4. Måirz 1982
nachgesuchte Genehmigung Cer: Schutzverordnung "Huebermoos".

Für clie Genehmigung ist das Volkswirtschaftsdepartement r,rnd

nicht der: Ilegierungsra'b zustänc1ig, Nach Art. 17 cler NaLurschuLz-
verordnung (sGS. 671.11 richtet sich das Verfahren beim llrlass von
Schutzverordnungen sachgemäss nach Art. 29 bÍs 33 bzw. l\rt. 101

Abs. 3 des Baugesetzes (sGS 731.1). Nach Art. 31 Baugesetz in
Verl¡indung mit Art. 20 Naturschutzverordnung ergibt sich die 7,u-
ständigkeit des Volkswj-rtschaftsdepartements. Wir haben den Ge-
nehmigungsvermerk in dÍesem Sinn abgeändert.

Mit freundlichen Grüssen

VOLKSWT RTSCHAF T SDEPARTITPIENT
DES KANTONS ST.GALLEN

Der Departementssekretär

Dr. B. Rickenbacher
Bellagen:
(1 ) Schutzverordnung
(2) Schutzzonenplan
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PLanungsamt,
Dr . l{. Graf ,

(mlt Bellage 1)
RechLsdÍenst VD (mlt Bellage 1 )


